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Attraktivitätsprofil Südwestfalen
Liebe Leserinnen und Leser,

wie attraktiv sind die Innenstädte in Südwestfalen? Zu diesem Thema wurden im Rahmen des City Lab 
Südwestfalen im September / Oktober 2020 Umfragen in 23 Partnerkommunen durchgeführt. Knapp 7.000 
Umfrageteilnehmer wurden erreicht, sodass aussagekräftige Attraktivitätsprofile erstellt werden konnten.

In diesem Dokument möchten wir Ihnen gerne die Ergebnisse von Gesamtsüdwestfalen vorstellen, welche aus dem 
Durchschnitt der insgesamt 23 teilnehmenden Städte ermittelt wurden. 

Aufgeteilt ist dieses Dokument wie folgt:

• Demografie
• Attraktivitätsprofil
• Ortsbild
• Angebot
• Mobilität
• Digitalisierung
• Geschäftsmöglichkeiten
• Identifikation mit der Stadt
• Zufriedenheit & Verbundenheit
• Wiederbesuch & Weiterempfehlung

In der jeweiligen Kategorie befindet sich die Auswertung der einzelnen Fragen in Häufigkeitsverteilungsdiagrammen. 
Neben den Diagrammen werden der jeweilige Mittelwert (MW) und die Standardabweichung (SD) angegeben. Ein 
Mittelwert von 1 entspricht der besten und ein Mittelwert von 5 der schlechtesten Bewertung. Danach folgen die 
Ergebnisse der Clusteranalyse, in welcher Unterschiede bei der Bewertung einzelner Gruppen untersucht wurden 
(bspw. Alter, Geschlecht). Abschließend wird ein Vergleich zwischen Südwestfalen und den kleinen Städten (bis 25.000 
Einwohner), mittelgroßen Städten (25.000 bis 50.000 Einwohner) und großen Städten (über 50.000 Einwohner) 
gezogen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen

Ihr City Lab-Team von der Fachhochschule Südwestfalen

Teilnehmende Städte

• Altena
• Arnsberg-Neheim
• Bad Sassendorf
• Balve
• Geseke
• Gevelsberg
• Hagen
• Hemer
• Herdecke
• Iserlohn / Letmathe
• Lippstadt
• Medebach
• Meinerzhagen
• Meschede
• Niedersprockhövel / 

Haßlinghausen
• Schwelm
• Soest
• Sundern
• Warstein
• Werdohl
• Werl
• Wetter (Ruhr)
• Winterberg



Demografie
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495

5854

459 83

Aufteilung der Teilnehmergruppen 
(n = 6.891)

Innenstadtakteur (z. B. Händler, Gastronom,
Wirtschaftsförderer, Politiker)

Einwohner (der Partnerkommunen in Südwestfalen)

Besucher (Aufenthalt in der Stadt für max. 1 Tag)

Tourist (Aufenthalt in der Stadt mit mind. 1 Übernachtung)
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3040

3716

16
119

Geschlecht der Teilnehmer 
(n = 6.891)

männlich

weiblich

divers

keine
Angabe
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1x pro Monat 2-3x pro Monat 1x pro Woche 2-3x pro Woche 4-5x pro Woche täglich keine Angabe

501 505

1033

1235

1559

871

1124

63

Häufigkeit der Innenstadtbesuche (n = 6.891)
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jünger als 30 Jahre 30 - 39 Jahre 40 - 49 Jahre 50 - 59 Jahre 60 Jahre oder älter keine Angabe
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1436
1394

1639

1288

81

Altersverteilung der Teilnehmer (n = 6.891)
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3998

186

681

1682

344

Für den Innenstadtbesuch 
genutzte Verkehrsmittel (n = 6.891)

Mit dem Auto

Mit Bus & Bahn

Mit dem Fahrrad

Zu Fuß

Sonstiges
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Attraktivitätsprofil
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1

2

3

4

5

Ortsbild

Angebot

Mobilität

Digitalisierung

Geschäftsmöglichkeiten

Identifikation

Attraktivitätsprofil Südwestfalen

n = 6.891
1 = schlechteste Bewertung

5 = beste Bewertung
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Oberkategorie Frage Mittelwert

Ortsbild Innerhalb der Innenstadt ist alles gut fußläufig 

erreichbar.

4,24

Mobilität Die Innenstadt ist von außerhalb gut mit dem Auto 

erreichbar.

4,03

Identifikation Wenn ich mich ehrenamtlich engagieren möchte, 

gibt es in Stadt XY genügend Möglichkeiten dazu.

3,89

Angebot Handwerksbetriebe (z. B. Bäcker, Friseure, 

Optiker)

3,89

Angebot Dienstleistungsbetriebe (z. B. Rechtsanwälte, 

Reisebüros)

3,72

Ortsbild Die Innenstadt ist in den Abend- und frühen 

Morgenstunden ausreichend beleuchtet.

3,70

Angebot Das Geschäftspersonal in der Innenstadt bietet 

überwiegend eine gute persönliche Beratung.

3,65

Oberkategorie Frage Mittelwert

Digitalisierung Das kostenlose WLAN in der Innenstadt ist gut 

ausgebaut.

2,44

Mobilität Es gibt ausreichend Ladestationen für E-Autos in 

der Innenstadt.

2,39

Ortsbild Der Leerstand in der Innenstadt wird sinnvoll 

zwischengenutzt (z. B. durch Alternativen wie 

Büros, Kinderbetreuung, Pop-Up Stores).

2,20

Mobilität Die Fahrradwege in der Innenstadt sind gut 

ausgebaut.

2,13

11

Am besten und am schlechtesten bewertete Aussagen



Ortsbild
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49

272

268

388

239

413

389

215

470

1423

896

1486

733

2151

1409

829

723

1480

755

1359

1383

1575

1333

855

710

1641

634

1536

855

1136

912

890

253

336

282

421

257

328

355

297

13

87

47

20

173

27

54

144

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

... die Fassadengestaltung

... die Verfügbarkeit von Sitzgelegenheiten

… das Sicherheitsgefühl

... die Einbindung von Grün (z. B. Bäume, Blumen)

... die Einbindung von Kunst (z. B. Skulpturen)

... die Sauberkeit

... die Einbindung von Wasserelementen (z. B. Brunnen,
Wasserspiele)

... die Besucherfrequenz

Bewertung des Erscheinungsbilds im Hinblick auf ...

Sehr positiv Eher positiv Neutral Eher negativ Sehr negativ Kann ich nicht beurteilen

MW SD

2,71 0,999

2,93 1,031

3,08 1,144

2,98 1,098

2,95 1,014

3,21 1,035

3,13 1,090

2,93 1,103

n = 6.891
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MW SD

4,24 0,826

3,34 1,042

2,20 1,036

2,58 1,104

3,70 0,895

n = 6.891
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232
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156

163

769

691

591

646

443

202

574

1493

811

244

49

330

2349

1276

83

18

87

1873

575

11

11

260

414

308

68

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Innerhalb der Innenstadt ist alles gut fußläufig erreichbar.

Für Fußgänger sind in der Innenstadt ausreichend Wegweiser zur
Orientierung aufgestellt.

Der Leerstand in der Innenstadt wird sinnvoll zwischengenutzt (z.
B. durch Alternativen wie Büros, Kinderbetreuung, Pop-Up

Stores).

Es gibt genügend Spielelemente für Kinder in der Innenstadt.

Die Innenstadt ist in den Abend- und frühen Morgenstunden
ausreichend beleuchtet.

Ortsbild Südwestfalen

Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu Teils / teils

Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu Kann ich nicht beurteilen
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Besucher

(MW = 3,23)

Einwohner

(MW = 2,92))

Ortsbild
(MW = 2,95)

Weiblich

(MW = 2,97)

Männlich

(MW = 2,94))

Ortsbild
(MW = 2,95)

Hohe 
Identifikation

(MW = 3,33)

Niedrige 
Identifikation

(MW = 2,42))

Ortsbild
(MW = 2,95)

• Das Ortsbild wird von den weiblichen Teilnehmern tendenziell besser 
bewertet als von männlichen Umfrageteilnehmern

• Das Ortsbild wird von Besuchern tendenziell besser bewertet als von den 
Einwohnern

• Das Ortsbild wird von Einwohnern mit einer hohen Identifikation 
tendenziell besser bewertet als von den Einwohnern mit einer niedrigen 
Identifikation

Clusterunterschiede
15



Vergleich Südwestfalen und verschiedene Stadtgrößen
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Ortsbild - Vergleich Gesamtsüdwestfalen mit dem Durchschnitt kleiner, mittlerer und großer Städte 

Gesamtsüdwestfalen kleine Stadt (< 25.000 EW) mittlere Stadt (25.000 - 50.000 EW) große Stadt (> 50.000 EW)



Angebot
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4707

3011

820

773

2959

3850

3210

1866

3179

4526

4336

3266

2366

2668

137

522

1322

331

251

31

78

181

179

223

1451

415

644

935

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Einzelhandelsgeschäfte (z. B. Bekleidungsgeschäfte,
Spielwarengeschäfte)

Gastronomiebetriebe

Handwerksbetriebe (z. B. Bäcker, Friseure, Optiker)

Dienstleistungsbetriebe (z. B. Rechtsanwälte, Reisebüros)

Veranstaltungen (z. B. Stadtfeste)

Freizeitangebote (z. B. Sport)

Kulturangebote (z. B. Museum)

Anzahl der Angebote Südwestfalen

Zu wenige Genau richtig Zu viele Kann ich nicht beurteilen
n = 6.891
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MW SD

3,40 0,854

3,57 0,786

3,89 0,627

3,72 0,677

3,53 0,939

3,22 0,940

3,28 0,984

n = 6.891

399

569

751

274

825

286

365

2896

3257

4359

2595

2757

2157

2082

2540

2366

1177

1068

2067

2194

1761

594

403

109

125

597

845

711

209

91

27

41

206

312

308

253

205

468

2788

439

1097

1664

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Einzelhandelsgeschäfte

Gastronomiebetriebe

Handwerksbetriebe

Dienstleistungsbetriebe

Veranstaltungen

Freizeitangebote

Kulturangebote

Qualität der Angebote Südwestfalen

Sehr gute Qualität Gute Qualität Mittelmäßige Qualität

Schlechte Qualität Sehr schlechte Qualität Kann ich nicht beurteilen
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MW SD

2,60 1,065

2,56 1,102

3,10 1,160

2,99 1,270

3,65 0,894

n = 6.891

238

288

443

213

478

1258

1199

1563

490

1393

1941

1745

1168

382

943

2311

2328

989

390

228

1079

1221

498

270

59

64

110

268

336

214

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Die Geschäfte in der Innenstadt sind vielfältig (Branchenmix).

Für meine Altersgruppe sind in der Innenstadt genügend
Angebote verfügbar.

Die Öffnungszeiten der Geschäfte in der Innenstadt sind
einheitlich genug.

Der Wochenmarkt bietet mir ein vielfältiges Angebot.

Das Geschäftspersonal in der Innenstadt bietet überwiegend eine
gute persönliche Beratung.

Angebot Südwestfalen

Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu Teils / teils

Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu Kann ich nicht beurteilen
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MW SD

2,13 1,080

2,40 1,080

2,65 1,070

2,73 1,070

2,79 1,097

n = 6.891

28

46

63

68

82

111

207

254

352

261

182

328

389

459

372

367

526

484

525

400

352

312

189

202

146

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

jünger als 30 Jahre

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

50 - 59 Jahre

60 Jahre oder älter

Für meine Altersgruppe sind in der Innenstadt genügend Angebote verfügbar.

Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu Teils / teils Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu

21



Clusterunterschiede

• Das Angebot wird von den weiblichen Teilnehmern tendenziell besser 
bewertet als von männlichen Umfrageteilnehmern

• Das Angebot wird von Besuchern tendenziell besser bewertet als von den 
Einwohnern

Besucher

(MW = 3,12)

Einwohner

(MW = 2,78))

Angebot
(MW = 2,82)

Weiblich

(MW = 2,85)

Männlich

(MW = 2,80))

Angebot
(MW = 2,82)

• Das Angebot wird von Einwohnern mit einer hohen Identifikation 
tendenziell besser bewertet als von den Einwohnern mit einer niedrigen 
Identifikation

Hohe 
Identifikation

(MW = 3,23)

Niedrige 
Identifikation

(MW = 2,22))

Angebot
(MW = 2,82)
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Vergleich Südwestfalen und verschiedene Stadtgrößen
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Angebot - Vergleich Gesamtsüdwestfalen mit dem Durchschnitt kleiner, mittlerer und großer Städte 

Gesamtsüdwestfalen kleine Stadt (< 25.000 EW) mittlere Stadt (25.000 - 50.000 EW) große Stadt (> 50.000 EW)



Mobilität
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MW SD

4,03 0,974

3,29 1,278

3,48 1,292

2,39 1,207

3,40 1,249

2,52 1,295

2,13 1,135

3,20 1,069

n = 6.891

2396

857

1647

141

1049

421

180

358

2908

1266

2364

254

1648

927

398

1265

886

901

1004

349

1023

1016

833

1239

364

793

983

699

783

1298

1312

646

184

468

711

517

486

1471

1588

286

153

119

182

2348

1902

1758

654

1208

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Die Innenstadt ist von außerhalb gut mit dem Auto erreichbar.

In der Innenstadt sind ausreichend Parkplätze für Autos verfügbar.

Die aktuelle Beschränkung des Autoverkehrs in der Innenstadt ist
ausreichend (z. B. verkehrsberuhigte Bereiche, Tempolimit).

Es gibt ausreichend Ladestationen für E-Autos in der Innenstadt.

Die Innenstadt ist von außerhalb gut mit dem Bus erreichbar.

Der ÖPNV bietet mir eine gute Alternative zum Individualverkehr
(Privatfahrzeuge).

Die Fahrradwege in der Innenstadt sind gut ausgebaut.

Die Innenstadt ist barrierefrei gut zugänglich.

Mobilität Südwestfalen

Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu Teils / teils

Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu Kann ich nicht beurteilen
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Clusterunterschiede

• Die Mobilität wird von den weiblichen Teilnehmern tendenziell besser 
bewertet als von männlichen Umfrageteilnehmern

• Die Mobilität wird von Besuchern tendenziell besser bewertet als von den 
EinwohnernBesucher

(MW = 3,36)

Einwohner

(MW = 3,19))

Mobilität
(MW = 3,21)

Weiblich

(MW = 3,29)

Männlich

(MW = 3,13))

Mobilität
(MW = 3,21)

• Die Mobilität wird von Einwohnern mit einer hohen Identifikation 
tendenziell besser bewertet als von den Einwohnern mit einer niedrigen 
Identifikation

Hohe 
Identifikation

(MW = 3,49)

Niedrige 
Identifikation

(MW = 2,83))

Mobilität
(MW = 3,21)
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Vergleich Südwestfalen und verschiedene Stadtgrößen
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Mobilität - Vergleich Gesamtsüdwestfalen mit dem Durchschnitt kleiner, mittlerer und 
großer Städte 

Gesamtsüdwestfalen kleine Stadt (< 25.000 EW) mittlere Stadt (25.000 - 50.000 EW) große Stadt (> 50.000 EW)



Digitalisierung
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MW SD

2,84 1,131

2,44 1,123

2,58 0,948

3,45 1,205

n = 6.891
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Die städtischen Angebote sind ausreichend digital verfügbar (z. B.
Beantragung Personalausweis).

Das kostenlose WLAN in der Innenstadt ist gut ausgebaut.

Die Geschäfte in der Innenstadt ergänzen ihr stationäres Angebot
ausreichend digital (z. B. eigene Website, Social Media Kanäle).

Ich würde Online-Angebote von meinem lokalen Einzelhändler
nutzen (z. B. Online Shop).

Digitalisierung Südwestfalen

Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu Teils / teils

Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu Kann ich nicht beurteilen
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Clusterunterschiede

• Die Digitalisierung wird von den weiblichen Teilnehmern tendenziell besser 
bewertet als von männlichen Umfrageteilnehmern

• Die Digitalisierung wird von Besuchern tendenziell besser bewertet als von 
den Einwohnern

Prof. Dr. Valerie Wulfhorst | Laura Böhm | Lisa 
Zölzer

Besucher

(MW = 2,81)

Einwohner

(MW = 2,65))

Digitalisierung
(MW = 2,67)

Weiblich

(MW = 2,75)

Männlich

(MW = 2,59))

Digitalisierung
(MW = 2,67)

Hohe 
Identifikation

(MW = 2,97)

Niedrige 
Identifikation

(MW = 2,23))

Digitalisierung
(MW = 2,67) • Die Digitalisierung wird von Einwohnern mit einer hohen Identifikation 

tendenziell besser bewertet als von den Einwohnern mit einer niedrigen 
Identifikation

• Die Digitalisierung wird von den älteren Teilnehmern tendenziell besser 
bewertet als von jüngeren Umfrageteilnehmern

Digitalisierung
(MW = 2,67)

Über
60-jährige

(MW = 2,82)

Unter 
30-jährige

(MW = 2,54))
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Vergleich Südwestfalen und verschiedene Stadtgrößen
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Digitalisierung - Vergleich Gesamtsüdwestfalen mit dem Durchschnitt 
kleiner, mittlerer und großer Städte 

Gesamtsüdwestfalen kleine Stadt (< 25.000 EW)

mittlere Stadt (25.000 - 50.000 EW) große Stadt (> 50.000 EW)



Geschäftsmöglichkeiten
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MW SD

2,84 1,026

3,12 1,097

3,34 1,248

3,36 0,727

n = 495
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Die Vernetzung unter den Geschäftsleuten funktioniert gut (z. B.
gemeinsame Netzwerke oder Werbung).

Die Stadt hat ein gutes Ansehen unter den Akteuren.

Die Zusammenarbeit mit dem Stadtmarketing von Stadt XY läuft
gut.

Die Zusammenarbeit mit den Innenstadtakteuren von Stadt XY
läuft gut.

Geschäftsmöglichkeiten Südwestfalen

Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu Teils / teils

Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu Kann ich nicht beurteilen
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Vergleich Südwestfalen und verschiedene Stadtgrößen
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Geschäftsmöglichkeiten - Vergleich Gesamtsüdwestfalen mit dem 
Durchschnitt kleiner, mittlerer und großer Städte 

Gesamtsüdwestfalen kleine Stadt (< 25.000 EW)

mittlere Stadt (25.000 - 50.000 EW) große Stadt (> 50.000 EW)



Identifikation
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In Stadt XY besteht ein gutes Gemeinschaftsgefühl.

Wenn ich mich ehrenamtlich engagieren möchte, gibt es in Stadt
XY genügend Möglichkeiten dazu.

Wenn die Stadt etwas plant, werde ich als Bürger ausreichend
einbezogen.

Stadt XY hat einen hohen Wiedererkennungswert.

Identifikation Südwestfalen

Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu Teils / teils

Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu Kann ich nicht beurteilen
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Clusterunterschiede

• Die Teilnehmer mit über 60 Jahren identifizieren sich 
signifikant stärker mit den Städten in Südwestfalen als die 
30 bis 39-jährigen

Identifikation
(MW = 3,10)

Über
60-jährige

(MW = 3,20)

30-39 
Jährige

(MW = 2,99))
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Vergleich Südwestfalen und verschiedene Stadtgrößen
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Identifikation - Vergleich Gesamtsüdwestfalen mit dem Durchschnitt 
kleiner, mittlerer und großer Städte 

Gesamtsüdwestfalen kleine Stadt (< 25.000 EW)

mittlere Stadt (25.000 - 50.000 EW) große Stadt (> 50.000 EW)



Zufriedenheit
& Verbundenheit
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2108

1506

1948

360

Wie zufrieden sind Sie 
insgesamt mit der Innenstadt 

(n = 6.268)?

Sehr zufrieden

Zufrieden

Neutral

Unzufrieden

Vollkommen
unzufrieden
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StadtName ist für mich der ideale Wohnort.

Es würde mir sehr schwer fallen, StadtName zu verlassen.

Ich fühle mich integriert in StadtName

Verbundenheit mit den Städten Südwestfalens

Stimme vollkommen zu Stimme zu Neutral Stimme nicht zu Stimme überhaupt nicht zu
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4,00 0,953

3,83 1,148

3,99 0,923



Clusterunterschiede

Verbundenheit
(MW = 3,63)

Über
60-jährige

(MW = 3,72)

Unter 
30-jährige

(MW = 3,47))

Weiblich

(MW = 3,09)

Männlich

(MW = 3,02))

Zufriedenheit
(MW = 3,05)

• Die weiblichen Umfrageteilnehmer sind insgesamt zufriedener mit den 
Innenstädten Südwestfalens als die männlichen Befragten

• Die über 60-jährigen fühlen sich mit der jeweiligen Stadt in Südwestfalen 
verbundener als die unter 30-jährigen
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Wiederbesuch
& Weiterempfehlung
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285

145

67

43

11

Wie wahrscheinlich ist es, dass 
Sie die Innenstadt wieder 

besuchen werden? (n = 551)

Sehr wahrscheinlich

Eher wahrscheinlich

Ungefähr 50 zu 50

Eher unwahrscheinlich

Sehr unwahrscheinlich

44



157

139
95

120

38

Wie wahrscheinlich ist es, dass 
Sie die Innenstadt 

weiterempfehlen werden? 
(n = 549)

Sehr wahrscheinlich

Eher wahrscheinlich

Ungefähr 50 zu 50

Eher unwahrscheinlich

Sehr unwahrscheinlich
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Vergleich Südwestfalen und verschiedene Stadtgrößen
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Zufriedenheit, Verbundenheit, Wiederbesuchs- und Weiterempfehlungsabsicht 
- Vergleich Gesamtsüdwestfalen mit dem Durchschnitt kleiner, mittlerer und 

großer Städte 

Gesamtsüdwestfalen kleine Stadt (< 25.000 EW)

mittlere Stadt (25.000 - 50.000 EW) große Stadt (> 50.000 EW)



Fragen?
Ansprechpartner:

Prof. Dr. Valerie Wulfhorst

wulfhorst.valerie@fh-swf.de | 02921 378 3514

Laura Böhm
boehm.laura@fh-swf.de | 02921 378 3542

Lisa Zölzer
zoelzer.lisa@fh-swf.de | 02921 378 3541
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